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nano-Control gratuliert Prof. Michael Braungart zum Ehrenpreis des 15. Deutschen Nachhaltigkeitspreis 
 
 
Lieber Prof. Michael Braungart, 
 
wenn Du den Ehrenpreis des 15. Deutschen Nachhaltigkeitspreis als „Vater“ des Cradle-to-Cradle-
Prinzips nicht verdient hast, wer dann! Herzlichen Glückwunsch von uns allen. 
 
Wir, die Ehrenamtlichen der Stiftung nano-Control sind stolz, dass wir Dich als Schirmherrn gewinnen 
konnten. Es ist uns eine Ehre. 
 
Du hast vor fast 30 Jahren dafür gesorgt, dass wir den "richtigen" Weg eingeschlagen haben und damit 
die Saat für unsere Arbeit gelegt.  
Du hast uns geholfen, Wissen zu schaffen. Das Hamburger Umweltinstitut hat zu Beginn 
Untersuchungen zu den Laserdrucker-Emissionen gemacht. Ein Kreis von Experten entwickelte sich. 
2003 erhielten wir Ehrenamtliche den Wissenschaftspreis des Hamburger Umweltinstituts „für  
beispielhaftes und ehrenamtliches Engagement zum Thema Innenraumluftbelastung durch Tonerstäube 
aus Laserdruckern". Das gab uns die notwendige Öffentlichkeit, um unser Thema bekannt machen. Es 
folgten wissenschaftliche Untersuchungen vom Bundesinstitut für Risikobewertung und im IUK Freiburg. 
Es ist weiterhin ein schwieriges Thema, aber Du machst uns Mut, nicht locker zu lassen.  
 
Wir alle wissen, dass das Leben nichts für Feiglinge ist.  
 
Ohne Deine Unterstützung hätten wir nicht das erreichen können, was wir bis heute erreicht haben. 
Unser Tun wird von der verantwortlichen Industrie, den Versicherern und auch der Politik 
wahrgenommen und beobachtet. Allein dies ist schon ein großer Erfolg für uns und die betroffenen 
Erkrankten. 
 
Wir danken Dir, dass Du das für uns tust. 
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2016 durften wir dank Deiner Unterstützung auf die internationale Bühne zur Biennale in Venedig. Im 
Rahmen der Ausstellung des Hamburger Umweltinstituts „Celebrating our Human Footprint", konnten 
wir auch unser Thema dort einbringen.  
„Traut Euch vor die Tür, raus mit Euch. Ihr habt etwas Positives zu sagen.“ ist das, woran Du uns immer 
wieder erinnerst. Die Aktionen und Diskussionen in Venedig zum Thema „Luftqualität im Innenraum“ 
haben uns Mut gegeben, und wir werden uns weiterhin als ehrenamtliche Stiftung dafür engagieren.   
 
Unser Thema, das jeden Menschen betrifft, ist aktueller denn je. Der Schutz der Atemluft allgemein, als 
auch ganz speziell im Innenraum, ist für uns alle ein existentielles Thema. 
Vor dem Hintergrund einer Pandemie und der großen Zahl an Feinstaubtoten allein in Europa ist unser 
Thema heute aktueller als jemals zuvor. Wenn tatsächlich 240.000 Menschen in Europa, 28.000 davon in 
Deutschland, nur durch den Feinstaub in der Außenluft sterben, was heißt dies dann für die Personen, 
die täglich einer hohen Feinstaubbelastung im Innenraum ausgesetzt sind, ohne es tatsächlich zu 
wissen!?  
 
Du hättest ganz sicher einfachere Wege gehen können. Doch Du hast Dich dafür entschieden, den 
Menschen die Augen zu öffnen und neue Lösungsansätze zu finden, die uns das Leben auf diesem 
Planeten auch in einer industrialisierten Welt auf Dauer möglich machen können. 
 
Das Cradle-to-Cradle-Prinzip, ist eine geniale Idee und benötigt weitaus mehr Beachtung. Du forderst 
und förderst damit ein Umdenken zur Kreislaufwirtschaft und lieferst dazu auch praktisch anwendbare, 
innovative Produktideen. Du forderst nicht nur von uns einen positiven Fußabdruck, sondern zeigst auch 
einen Weg wie es praktisch funktionieren kann. Das macht Dich so einzigartig, und das macht uns stolz 
darauf, dass wir dich als unseren Schirmherrn gewinnen konnten. 
Deine Arbeit in der Leuphana Universität Lüneburg, EPEA Hamburg und im Hamburger Umweltinstitut 
e.V. sehen wir als ein geniales Gesamtkonzept, um die Welt besser zu machen. Es wäre gut, wenn es viel 
mehr Menschen mit solch brillanten Ideen geben würde.  
 
Dein Fußabdruck ist sicher positiv :-). Genial ist einfach, wie Du die Menschen ins Boot holst und 
inspirierst. Es ist großartig, Dich dabei zu erleben. 
 
Vielleicht haben die Welt und die nächsten Generationen doch noch eine Chance mit mehr Menschen 
wie Dir ... 
 
 
Herzliche Grüße 
 
 
von den „Zwergen“ (von griechisch νᾶνος (nãnos) „Zwerg“) 
der nano-Control, internationale Stiftung 
 
 
 
 

 


